80 Jahre LandFrauenVerein Gehrden-Ronnenberg-Hemmingen-Wennigsen

Am 26.Juni 2026 feierten wir unser 80jähriges Jubiläum. Trotz großer Hitze bei etwa 30 Grad machten sich gut 170 LandFrauen und Ehrengäste auf ins Stadtteilzentrum Ricklingen um mit uns zu feiern. Ein buntes Begrüßungspotpourri erwartete uns und die Gäste. Die Kapitänin Bella Mare und ihre Beachbuben begrüßten uns musikalisch am Eingang, es gab ein Glas Sekt oder Selters und ein Glas Jubiläumshonig und dann betraten wir den herrlich geschmückten und recht angenehm temperierten Fritz-Haake-Saal. An den Seiten gab es Verkaufsstände mit wunderschönen Keramikartikeln für den Garten, mit Topflappen für wirklich jeden Geschmack, mit Papier- und Pappdekoartikeln und mit herrlich genähten Taschen, Stützen für Bücher und Laptops und anderes, die Bühne leuchtete in Farben des Sommers und des Strands. Dutzende von Rosmarin- und Husarenköpfchenpflanzen zierten die Tische und Bühne.
Nach einer Stunde waren die Reihen gefüllt, Bella Mare hatte unsere Gäste gut unterhalten und kündigten die Eröffnungsrede unserer beiden Vorsitzenden Heike Wekel und Petra Paland an. 
Anschließend folgte der Vortrag von Uwe Janssen mit der Überschrift „ Im Ganzen und Janssen“, der kurzfristig für den erkrankten Simon Benne eingesprungen war. Wir hörten erst die Lüttje Lage über den Geschirrspüler von Simon Benne, bevor sich Uwe Janssen seinem Thema Ostfriesland, dem Leben in Ostfriesland, dem ostfriesischen Buchstabenalphabet und vielem mehr widmete. Auch erfuhren wir eine Menge über den Grog „ Rum muss, Zucker kann, Wasser darf….“, den Friesengeist und den Ostfriesentee, von dem laut Statistik pro Jahr und Einwohner 300 l getrunken werden ( im Durchschnitt !!!)
Eine spezielle Anekdote über den Earth Song von Michael Jackson, die Meldung in der Jewerschen Zeitung und die Phantasien von Uwe Janssen erzählte er in leuchtenden Farben und sang uns diesen Song anschließend in einer speziellen Fassung vor. Danach beschäftigten wir uns mit den sogenannten „Wanderlöchern“ in der List und mit Superkräften, die zur Zeit sehr in sind.
Ein gelungener fröhlicher Vortrag fand damit ein Ende. Ein gr0ßes Dankeschön an Uwe Janssen und beste Genesungswünsche an Simon Benne.
Bella Mare und die Beachbuben wanderten nun wieder zwischen den Reihen und begeisterten unsere Gäste mit ihren Liedern und ihrer Show.
Vor den Grußworten unserer NLV Vorsitzenden Elisabeth Brunkhorst gab es noch einen Rückblick über die 8 Jahrzehnte des Vereins.
Diesen Rückblick nahm Frau Brunkhorst gleich auf und gratulierte unserem Verein zum Jubiläum und zu den zukunftsorientierten und immer aktuellen Themen. Sie erzählte uns von Reisen, die bilden und durch die es möglich ist, LandFrauen aus anderen Ländern oder Bundesländern kennenzulernen, von ihnen zu lernen und zu erfahren, wie sie in die Zukunft gehen und wie sie die Zukunft sehen.
Es gibt hier bei uns und den Frauen kein Bildungsproblem, so Frau Brunkhorst, 50% der Studierenden in der Landwirtschaft sind Frauen, jedoch nur 12 % sind Unternehmerinnen. Immer noch bekommt der Sohn in der Regel den Hof, auch wenn die Frauen und Mädchen die gleichen Fähigkeiten und Kompetenzen haben. Sie appelliert, junge Frauen zu unterstützen und ihnen Mut zu machen, ihren Weg zu gehen.
Im September finden Kommunalwahlen statt und auch dort ist es wichtig, Frauen in entscheidende Ämter und Posten zu wählen.
Das neue 3-Jahresprogramm lautet „Einsamkeit“ und auch dabei haben die LandFrauen einen entscheidenden Einfluss in den Dörfern, die Menschen aus der Einsamkeit zu holen durch die Schaffung von Begegnungsorten in den Dörfern und im Verein, durch Einladungen und Feste. 
Mit einem großen Applaus endeten ihre Grußworte. 
Kurz vor 18.00 Uhr wurden wir wieder mit der Musik unterhalten und ein sehr leckerer Imbiss wurde gereicht und verspeist.
Gegen 19.00 Uhr versammelte sich der gesamte Vorstand auf der Bühne, die beiden Vorsitzenden gaben das Ende der offiziellen Veranstaltung bekannt und luden ein, sich noch ein wenig zu unterhalten, der Musik zu lauschen, ein paar Geschenke zu kaufen und den Tag ausklingen zu lassen.
